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1. Kreisklasse Herren 6er

TSV Kaierde : TSV Kirchbrak III 
Mittwoch, 10.01.2024, 19:30 Uhr

TSV Kaierde und TSV Kirchbrak III teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:28 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Kirchbrak III beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren 6er
am Mittwochabend vom TSV Kaierde. Rund 140 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Seidel / Herrmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 8. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern
antraten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Klein / Gereke hatten gegen Mähre / Dehne bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Kraus und Hartwig bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Seidel und Herrmann ab dem Start. Beim 11:7, 12:10, 11:2 gegen Herrmann /
Burkert fanden Dahler / Harting von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Tobias Klein sein 3:2 gegen Alexander Seidel unter Dach und Fach hatte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Stefan Kraus das Spiel gegen Florian Mähre
noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 6:11, 5:11, 9:11. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Karsten Gereke wehrte eine 1:0 Satzführung von Lars
Dehne ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Stefan Dahler machte mit Olaf Herrmann
beim 12:10, 11:7, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Dietmar Harting beim 11:5, 11:2, 9:11, 11:7 gegen Paul Burkert doch überlegen. Marie
Hartwig bekam ihren Gegner Kai Herrmann beim klaren 2:11, 3:11, 3:11 nicht richtig in den Griff.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Kaierde und des TSV Kirchbrak III in die Box.
Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Klein seinen Gegner Florian Mähre beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von
Stefan Kraus gegen Alexander Seidel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Alexander
Seidel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Nach diesem Einzel steht Kraus somit bei 9 Siegen und 3 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Seidel ein 5:4 ausweist. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Olaf Herrmann zeigte Karsten Gereke indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach diesem
Einzel steht Gereke somit bei 5 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Herrmann ein 8:4 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Wenig
Gegenwehr leistete dagegen Stefan Dahler beim 8:11, 10:12, 4:11 gegen Lars Dehne, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich
nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dietmar Harting beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Kai Herrmann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 5:7 (Harting) und 4:0 (Herrmann). Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Paul Burkert war für Marie Hartwig schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Trotz 1:0 Satzführung verloren Klein / Gereke ihr Spiel gegen Seidel /
Herrmann letztlich mit 11:8, 7:11, 8:11, 9:11. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Kaierde geht es nun im nächsten Spiel am 18.01.2024 gegen
den MTV Lüerdissen II, während der TSV Kirchbrak III am 03.02.2024 gegen den MTV Lüerdissen III
antritt.

 Statistik:
 TSV Kaierde

Doppel: Klein / Gereke 1:1, Kraus / Hartwig 0:1, Dahler / Harting 1:0 
Einzel: T. Klein 2:0, S. Kraus 0:2, K. Gereke 2:0, S. Dahler 1:1, D. Harting 1:1, M. Hartwig 0:2 

 TSV Kirchbrak III
Doppel: Seidel / Herrmann 2:0, Mähre / Dehne 0:1, Herrmann / Burkert 0:1 
Einzel: F. Mähre 1:1, A. Seidel 1:1, O. Herrmann 0:2, L. Dehne 1:1, K. Herrmann 2:0, P. Burkert 1:1


